
Pädagogische Ziele
Pädagogische Ziele So finden Sie uns...So finden Sie uns...

Ausgehend von den Fähigkeiten der
Jugendlichen und in Bezug auf die indi-
viduelle Hilfeplanung leisten wir Unter-
stützung, die die jungen Menschen auf
ihrem Weg in die eigenständige Lebens-
führung begleiten soll.

Die Jugendlichen werden in der
Gestaltung und Bewältigung des Alltags
unterstützt.

Wiederaufbau des Kontakts und der
Beziehung zu Eltern und Herkunfts-
familie.

Die Eltern sind in den pädagogischen
Prozess mit eingebunden durch:
• Gespräche und Beratung/Begleitung 
• regelmäßige Kontakte 
• Vorbereitung und Unterstützung bei

einer Rückführung des Kindes/Jugend-
lichen in den elterlichen Haushalt.

Therapeutische Maßnahmen können
extern in Anspruch genommen werden.

10 Einzelzimmer

eine Kleinst-WG im Altbau, dort werden,
in einer abgeschlossenen Wohnung, zwei
Jugendliche ab 16 Jahre betreut, um sie
intensiv auf ein Leben in einer eigenen
Wohnung vorzubereiten.

einen Lernraum mit PC- und
Internetanschluss

ein Freizeitzimmer mit Kicker und Boxsack

Wiese für Ballspiele.

Außerdem bieten wir:Außerdem bieten wir:
Zuwendung, Geborgenheit, Förderung im
schulischen und beruflichen Bereich,
Einbeziehung in Entscheidungen,
Begleitung und Hilfestellung bei
Krisenbewältigung und Zukunftsplanung.

Mit dem Auto:
A5 ab der Autobahnausfahrt Bensheim
auf der B3 bis der Stadtmitte und an-
schließend auf der B47 (Nibelungenstraße)
in Richtung Lindenfels. Am Ortseingang
Schönberg ist die erste Straße links bereits
der Hofweg.

Mit dem Zug/Bus:
bis zum Bahnhof Bensheim, dann mit der
Buslinie 665 bis zur Haltestelle Schönberg-
Mitte

Jugendwohngruppe Schönberg

Hofweg 10 · 64625 Bensheim-Schönberg
Tel. 0 62 51 - 3654 · Fax  0 62 51 - 58 09 88

e-mail: jwg-schoenberg@vfk-ggs.de
www.vfk-ggs.de

Was bietet die Jugend-

wohngruppe SchönbergWas bietet die Jugend-

wohngruppe Schönberg
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Wir über unsWir über uns

WirWir

Mädchen und Jungen ab 13 Jahren, bei
denen ein Hilfebedarf nach 
§§ 34,35a und 41 SGB VIII vorliegt,

die für bestimmte Zeit nicht mehr in
ihrer Herkunftsfamilie leben können.

die körperliche oder seelische Gewalt
innerhalb der Familie erfahren haben.

die Schulprobleme haben oder in
Ausbildungsschwierigkeiten stecken.

sind ein Team von SozialpädagogInnen
und ErzieherInnen und haustechni-
schen Kräften.

haben regelmäßig Supervision und
wöchentliche Teamsitzungen zur
Fallbesprechung und Reflexion unseres
pädagogischen Handelns.

Welche Kinder und Jugend-

liche nehmen wir auf?Welche Kinder und Jugend-

liche nehmen wir auf?

Die verschiedenen Einrichtungen arbeiten für
sich selbstständig aber in enger Verzahnung
miteinander.

Der Verein für Kinderhauserziehung
(VfK) wurde 1978 von PädagogInnen
gegründet, die seinerzeit eine Alter-
native zu den bestehenden meist
großen Heimen bieten wollten; nämlich
kleine familienorientierte Einrichtung-
en, die Kinder und Jugendliche im Sinne
der demokratischen Erziehung auf dem
Weg zu selbstständigen und eigenver-
antwortlichen Persönlichkeiten unter-
stützend begleiten und führen.

MOBile Jugendbetreuung: eine ambu-
lante Betreuungsform für junge
Menschen und ihre Familien (betreutes
Wohnen, SPFH, Intensive Einzelbetreu-
ung u.a.)

Kinder-Jugendhaus  Malchen 
(stationäre Hilfe )

Haus am Höllberg 
(Kinder- und Jugendheim)

Inobhutnahme in Bensheim 

Weitere Einrichtungen des VfK sind
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